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RcôûFteurc
Son mil 28iedmer

Sic tragen roie die 2ïïuratori oder die 3uge-
reijîen Simmerleute unheimliche, rrieijï fchroa^e,
mit imponierend breiten Ländern oerfehene
ßüte. denen jeder Cufoug mit (Entführung
droht. 3hre 2ln3Üge. mit denen fic Hch fabelhaft

roeltmännifch 311 kleiden roiffen, find nie
3erriffen, aber immer roie in einer fchönen
2lnroandlung oon forglofer Glegan3 3art
beraubt. Clm den 2Rund haben fte fehr oiele
ßaare, auf dem 2<opfe keine.

2Senn fi« durch die Strafen gehen, roerden
Re oon allen TKenfchen höflich und höchR 311-

oorkommend gegrüßt, fo hochgeehrt und hoch-
gefchäht roird ihre 33erfon.

2Jlle fröhnen dem Cujus. Sie leiften pch
3roei, manchmal fogar drei 225ohnungen mit
einer 2lusRattung. deren auserlefener©efchmack
und Reichtum die ©emüter befcheidener Sürger

3um p3lahen mit grasgrünem 2ïeide
anfüllt, und fie geftatten fich Serien, die ihr
!}3rin3ipal mit fchroerem (Beide be3ahlt.

Gine SSohnung iR beftimmt 3um Schlafen,
Gffen, 3>inken und -2<inderer3eugen. 3n der
andern arbeiten Re und die heifot Sureau.

Sie Kedakteure Rnd immer fehr befchäftigt.
Sie liegen, die Seine roeit oon Reh geRreckt.
lang, anfeheinend trag in den 2inblick einer
3)ruckfchrift oerloren, in ihren ent3ückend
bequemen Cehnftühlen, rufen mit oerfchleierter
Stimme: ßerein!" roenn man unter ßer3-

klopfen an ihre Süren 3U klopfen roagt,
erheben Reh diRinguiert, fehen Reh roieder. je
nach Serdienft und 2infehen des Ankömmlings,

lächeln, nicken gut gelaunt, fprechen
fern, roühlen neroös mit der rafRgen ßand
im Sart oder in den unheimlich aufgetürmten
2ïïanufkriptRôjjen, hantieren mit der Schere,
mit oiel Sinte, öeder, Sapier, ©eiR und
galanter oder derber 2lbfage, und rauchen
unüberfehbare ^Tiengen Sigarren, Sigaretten
und Sabak 3ufammen. Siefes ift ihre Se-
fchäftigung und dafür roerden Re fürftlich
honoriert und obendrein oerfügen Re über nicht
unbedeutenden GinRufi, genießen ein 21nfehen,
das allmächtig, unerfchütterlich ift und das
©ottesgnadentum der Kaifer und Säpfte roeit
hinter Reh läfit.

TT _¦ ._ TrHöfels Thealer s Konzerte Cafes
Restaurant

BELLEUUE
Milirärsrrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meiier
*

Besuchen Sie in Zurich |X das altbekannte ^
Café Zwingli |

J Rindermarkt 20, Zürich 1. J
Nur prima Weine

Mittwoch u, Freitag Konzert
1724 S. HUGO, W rt

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

Ia Rauchfleisch. Bauern
Schüblinge.Selbe» geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

ZatileGeid zurück

roenn 6ie mil
meinem l8art«Q3e=
förberungs Wittel

heinen Grfolg
haben. Ureis Sr.
3. In Oliarhen
ober îtadmahme.
G. Lenz. Grencnen i
(Solothurn». Hill

Patentanwalt

Ing. Fritz Isler
:Bahnhoistrasse 19

: am Paradeplatz :

X ZÜRICH I

HOTEL KRONE S43
Altbekanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise
Höflichst empfiehlt sich je« E. REISER

3Für Wirte, Coifteur-Geschäfte
Warfezimmer und gureaux

Der übersichtliche, in zwei Farben gedruckte, grosse

Plakat-Wand-Fahrplan
mit allen vom 20. Februar 1917 an im Hauptbahnhof Zürich
und den Bahnhöfen Enge und Stadelhofen abgehenden und
ankommenden Zügen, sowie den direkten Schiffsverbindungen

ist erschienen. Preis Fr. 1. pro Exemplar.
Zu beziehen durch unsere Verkäufer oder direkt von der

Buchdruckerei Jean Frey, Zürich
Dianastrasse '5/7 Telephon 4655

Ufer den Plakat - Fahrplan bis dato nicht
regelmässig im Abonnement bezogen hat, benutze
zur Bestellung den nachstehenden Auftragschein.

^whwhm^^^^^m^mmmi (Qtf ]. a u s i ü 1 1 c n und a b s c h n eid e n I

BESTELL-SCHEIN

Buchdruckerei Jean Frey
ZÜRICH

3 Rp.
Marke

Dianastrasse 5/7
Hiermit bestelle Expl. des grossen, zweifarbigen Plakat-

Wand-Fahrplanes mit Abgang und Ankunft der Züge und Schiffe
in Züricli (Enge und Stadelhofen) zum Preise von Fr. 1. zur
sofortigen Lieferung.

Genaue und deutliche Unterschrift des Bestellers:

Adresse: ;.

Strasse und Hausnummer:

®

<$>.

M i Bierhalle §
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Cülmannstrasse 19 Telephon 9634 ;
Schöne Zimmer mit guter pension von Fr: 4.50 an-

Gesellschafts-Zimmer Billard

Hotel und Restaurant
M IV I IV 1 C7 am Rüdenplatz

I mmm ImW mmm nächst Rathaus

Spezialität: Frühstlicks-Platten von 50 Cts. an

Cofé-Restouriint z. Zährinser
Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Blaue Fahne lf*tl%L\
Spezialausschank: Münchner Burgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Worn He, la'tçj-lhri^. Oierkeilner der Tonhalle Z -i rieh. [164')

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. TP Neu renoviert!

Aufmerksame B dtenuna Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 161

Restaurant Schweizerho?"
Militär.itrasse 42 Telephon 94:13 bei der Kaserne
1589 Gute bürgerliche KücheÄoS Variété -Vorstellung

ff. offene und Flaschenweine.
Sich bestens empfehlend

Hürlimann-Bier
E. Hofbauer-Sauter

AÜTO
lblGHochzeîrs-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon inj. und
Nachtbetrieb FA il RTE N

Redakteure
Don Emil WiecZmer

Sie trogen wie ciie Alurotori oder die
zugereisten !ZimmerIeute unbeimiicbe. meist schwarze.
mit imponierend breiten Rändern versebene
kZüte. denen seder Lustzug mit Entsünrung
drobt. Ibre Anzüge, mit denen sie sicb sabel-
bast weltmännisch iu kleiden wissen, sind nie
zerrissen, aber immer wie in einer scbönen
Anwandlung von sorgloser Eleganz zart
bestaubt. tUm den Aîund baben sie sebr viele
Kaare. aus dem Ropse keine.

Wenn sie durcb die Ströhen geben, werden
sie oon allen Atenschen bösiicb und böcbst
zuvorkommend gegrüßt, so bocbgeebrt und bocb-
geschäht wird ihre Person.

Alle srölmen dem Luxus. Sie leisten sich

zwei, manchmal sogar drei Wohnungen mit
einer Ausstattung, deren auserlesener Geschmack
und Reicbtum die Gemüter bescbeidener Bür-
ger zum Plahen mit grasgrünem Neide
anfüllt, und sie gestatten sich Serien, die ibr
Prinzipal mit schwerem Gelde bezabit.

Eine Wohnung ist bestimmt zum Scblasen.
Essen. Trinken und Rindererzeugen. In der
andern arbeiten sie und die beißt Bureau.

Die Redakteure sind immer sebr bescbästigt.
Sie liegen, die Beine weit von sicb gestreckt.
long, onscbeinend träg in den Anblick einer
Druckscbrist verloren, in ibren entzückend
bequemen Lebnstüblen. rusen mit verscbieierter
Stimme: kZereinI" wenn mon unter t?erz-

Klopsen an ibre Türen zu Klopsen wagt,
erbeben sicb distinguiert, sehen sich wieder, je
nach Berdienst und Anseben des Ankömmlings,

läcbein. nicken gut gelaunt, sprecben
sern. wüblen nervös mit der rossigen tZand
im Bart oder in den unbeimlicb ausgetürmten
Alanuskriptstößen. bantieren mit der Scbere.
mit viel Tinte. Seder. Papier. Geist und
galanter oder derber Absage, und raucben
unüdersebbare Alengen Bigarren. Zigaretten
und Tabak zusammen. Dieses ist ibre
Beschäftigung und dafür werden sie sürstlich
honoriert und obendrein verfügen sie über nicbt
unbedeutenden Einfluß, genießen ein Anseben.
das allmächtig, unerscbütteriicb ist und das
Gottesgnadentum der Raiser und Päpste weit
binter sicb läßt.

keslsursn.

Mme
Mlitàtrasse 16

bei cler Kaserne 1623

kk. Keiles unâ clunkles Lier
Lutö kalte u. «arme Speisen
Ia plsscken- u. okkene »eine
51. ?roiäevuux-Nei'er

chchchchchchchch »
î kssllà 8ie in àîvt,

^ lîinciermzrlit 20, Z5ü>ivk i. ^
ch I^ur prlms Wsliis ch

ch ^àoek li. fkeilâiz KMSil ch

1724 8, ttuoo, V rt
»chchchchchchch chchchchchchchch ch

isîesîaui'ânt i.
Zlrllllr«

^lbisii'ie'lllen
^NAsosbinor 8pà^!srAào^

»us clor Kts,clt,.

là Rktncbkleiseb. kauern
sebüdiioAv.Leids» Aeràuob«-r-
ker Kpeeii. <Zut.s l^sncivsioo,
Nost. ôoà I>)wvnbràub>er

Läkt vrnpsieblt. sieb

August fneîj

wenn Sie mil
meinem Barl-Be-
iörderungs Mittel

keinen Ersolg
baben. Preis Fr,
3.- in Marken
oder Nacbnakme.
L. à. KkiilllM ^

(Solotkurni ^>il

î t-'stsnisnv/slt

ch IZsnnlioistr-isse IS
ch sm p»rscleplati îj ?vl-i>Qi-l i

kitlnzkanntes kürgeriiciies ltsus " Limmer von kì l.3ll an
Loeise- u. lZesellsckaftssaal sür ttnlässe :: Ltsliung u. Remise

ltüfliclist kmpsielilt sick ,W kî^IS^I?
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M Uirte, coiNeur-KesekSxte
Wartezimmer unà Zureaux

Oer übersickilicke, in ?wei würben gedruckte, grosse

mit allen vom 2O. Februar 1917 an im ttauptbsbnbok ?üricb
unci cien kabriböten I^nZe unci Ztadeiboten adAeliendeii uncl
ankommenden ^üiZen, sowie den direkten 8cbitt>verbin-
dunzZen ist ersckieiien. preis pr, 1, pro Exemplar.

belieben ciurck unsere Verkäufer oder direkt von der

kucncl^uckerei ^ean fre^, Surick
Oisnastrasse 5/7 teiepkon 4655

^,en 6en Plakat - fakirplan bis «lato nicnt negel
massig irn /-.bonnement belogen kat, benutze
zruir lZZestellung lten nackstekenlten ^uttlragsckein.

KL8I5^-8<2ttt2»I

z l?p.
àrke

hiermit bestelle Lxpl, cles grossen, ?weiksrblAen Plakat-
VVand-pakrplsnes mit ^b^gnx unci ^nkunit cldr ^üZe uncl Lcliikte
in Surick (rlnZe unci Ltscielkoien) ?um preise von pr, I, ?ur
sokortiZen I^iekeruriA,

Adresse:

Strasse unci tlsusnummer ^

Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
ZK

Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
M
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki
Ki

Ki
Ki

KiKiKiKiKiKiKiKiKiKiKi Ki Ki Ki KiKiKiKiSiM

MI ZVIerlksllvZ
I-immätejuai I^abe ösimkok

Anoi'IiaiiiN diUiao ltiiv»«
îiin 8p«ï» unil ?i»snlll

Ssmsts" UNÄ Sonntxf? I^relkon^ert
I6SZ II. kui>»,

kôsîbeàlNlz pensiti^
Oulmsnnstrssso IS îslspkon SS34 ^

Loböns Zemmer mit gutsr k?snslon von >->. sn
Oe-sollsobsUà-^immor tZillsrel

II i?^ IV I IVI 11^ SM l-îûclsnplst-
I 1^» I M I W >^»» nsc-kst l^stbsus

8pS!isIiM: f>'ill>8llil!>t8-l'lsttell vvil so etz. Sil

cllsêkeztMllntZ.MîiiN
ivi,üiiiel-zss>! <ì I» -j, <I? Zu. I ^Zikrinzerstr.

Lut« ttiivkv ru >io»i:n«iii«nvn ?i»oison.
enstltlsktsigo Vkkino «ii» ci «in ^iii-nkvi» StaatskoUsi».

Niii>IinH»iHN-N,on.
Spezialität I.vl»onllo fisvkv aus rittm konâliai».

i4ss «cultnio» »ussoniltuo.

Klaue fakne ^ à?'^
8oeàlsu?sckzii>i.' ivlünckner LiirZerbràu
Ori^insl iVIiinckner uncl wiener Klicke

ILglion lXonTsrt « cr»tlills»,ig.0irono»t«ir

küstiiUiiiit ,,Voneorl.Isàà
^oi-l-nstnasss WS liii-ion îolvoon MI N

0utv künß«rliet>s Xiiolie. Nselle Weine
ll. ?liirlim!>,lln - Lier. ^ kien renoviert!

àulmerk5»mk k ckiennn-z l?» smprleiilt «icli Izestenz
iL. «««pi - Lniiooi». l6I

>lilit!>,i>trs,sso 42 'relenknn S4B bei cter Kaserne
Iö!i9 Lut» di-i-gv^Iionv Iliivno

nnà l z Vsristis -Vorstellung
kk. okksne unà l>'l»senen^vsills,

Sien bestens vmpkeklsoâ
»»»»»»»»»»»»»»»»->

Nolbsiioi» Ssiiîoi»

ltiio

privat- uill!

Zvlliierkliiirieii WIMM
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